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Rote Flora

Schulterblatt

Der Reinerlös kommt vollständig dem 
Projekt SchuleWiederAufbau zum Bau 
des Kulturzentrums inkl. Bibliothek für 
die Schulen der beim Erdbeben vom 

15.08.07 zerstörten Stadt Pisco (Peru) 
zugute.

www.freenet-homepage.de/ErdbebenPeru

AFINKAO - Lilian Gold - Prince Tayfun

Mestizo Sound (Hamburg & Kiel)
sAlChIcHoN (Salsa & Chicha)

DJ Chedi (Asi es - The Other Latin Show - FSK)
DJ Sternsanchez (Mexico), DJ Pana (Venezuela), 

DJ Carlos (Mexico), DJ eLmAnOdElA (Perú), 
DJ Wagner (Mexico)

Latin-Live-Musik: Große Halle

Unterstützt durch: 
Mujeres en Movimiento, 

Kanak attak, Club Mestizo

DJ-Crew: Große Halle & Oben

Phantasmagorie & Projektionen
Luis Negron (Venezuela) & Juan Orozco (Kolumbien)  



PROJEKT „SchuleWiederAufbau“

Infolge des Erdbeben vom 15.8.2007 (Stärke 7,9) war die Stadt 
Pisco (Perú), die etwa 250 km südlich von Lima liegt, zu 50% 
zerstört. 30% der restlichen Häuser waren unbewohnbar und 
mussten abgerissen werden. Mit dem Ziel, beim Wiederaufbau 
der Stadt zu helfen, entstand das Projekt „SchuleWiederAuf-
bau“. Nach langem Hin und Her soll nun eine zentrale Biblio- 
thek für alle Schulen mit Multimedia-Möglichkeiten gebaut 
werden; das ganze wird Kulturzentrum genannt. Mit einer 
Verzögerung von ca. 6 Monaten werden zurzeit alle Schulen der 
Stadt Pisco wieder gebaut. In der Nähe des zukünftigen Kultur-
zentrums liegen 8 Schulen. 

Nachdem das Projekt dort vorgestellt wurde, hat die Stadt ein 
Grundstück (1080 m²) zur Verfügung gestellt. Viele Bürger sind 
bereit, beim Bau mitzuarbeiten. Die Verwaltung des Kulturzent-
rums soll später durch ein Gremium bestehend aus Vertretern 
verschiedener Schulen, Elternbeirats etc. übernommen wer-
den. Ferner werden die laufenden Betriebskosten (Personal, 
Strom, Wasser und Telefon) durch die Stadt getragen. Alle diese 
Vereinbarungen wird in einem Abkommen mit der Stadt Pisco 
festgelegt.

Die PUCP-Universität wird das Projekt technisch begleiten und 
unterstützen. Das Bauunternehmen B&S wird den Bau durch-
führen, ohne einen Gewinn zu erzielen. 100% der gesammelten 
Gelder werden für den Bau verwendet. Keine Reisekosten, 
keine Verwaltung, kein Hotel etc. werden damit bezahlt. 


